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Berichtsantrag: stationäre und teilstationäre Pflege im RTK 

Sehr geehrter Herr Willsch, 

die CDU-Kreistagsfraktion bittet um schriftliche Beantwortung des Berichtsantrags über die 

Situation der stationären und teilstationären Pflege im RTK zur nächsten Kreistagssitzung mit 

folgendem Inhalt: 

1. Wie viele Einrichtungen der stationären Vollzeitpflege, Kurzzeitpflege und 

teilstationären Tagespflege mit wie vielen Plätzen gibt es im Rheingau-Taunus-

Kreis? (bitte nach Städten und Gemeinden auflisten) 

2. Wie hat sich das Angebot an Einrichtungen und die Zahl der Plätze in den drei 

Versorgungsarten Vollzeit-, Kurzzeit- und Tagespflege im Rheingau-Taunus in 

den vergangenen fünf Jahren entwickelt? 

3. Wie hat sich der Grad der Belegung in den Einrichtungen - differenziert nach den 

drei Angebotsformen Vollzeit-, Kurzzeit-, Tagespflege - in den letzten fünf Jahren 

entwickelt? 

4. In welchen Einrichtungen der Vollzeit-, Kurzzeit und Tagespflege bestehen derzeit 

Wartelisten? 

5. Ist ein Ausbau des Versorgungsangebots geplant-wennja: wo und durch welche 

Einrichtungen? 



6. Wie hat sich die Zahl der Pflegebedürftigen in den verschiedenen Pflegestufen im 

Rheingau-Taunus in den vergangenen fünf Jahren entwickelt und welche 

Prognosen liegen für die künftige Entwicklung vor? 

7. Wie viele der Pflegebedürftigen im Rheingau-Taunus werden stationär versorgt, 

wie viele zuhause - ausschließlich durch Familienangehörige, durch 

Familienangehörige mit Unterstützung von ambulanten Pflegediensten und durch 

osteuropäische Hilfskräfte? 

Begründung 

Der demografische Wandel führt zu einer grundlegenden Veränderung u~serer Gesellschaft. 

Insbesondere die Versorgung unserer älteren, pflegebedürftigen Menschen muss sichergestellt 

werden. Hierbei nimmt die stationäre und teilstationäre Pflege einen zentralen Stellenwert ein. 

Der Berichtsantrag hat zum Ziel, den Ist-Versorgungszustand der stationären und 

teilstationären Pflege im Rheingau-Taunus-Kreis sichtbar zu machen, damit auf dieser Basis 

die erforderlichen politischen Weichenstellungen zur Weiterentwicklung getroffen werden 

können. 
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